
Ratssitzung, online, Sa. 6.5.2023, 10 – 13 Uhr 

Anwesende: Nils Clausen, Anna Karolina Brychcy, Tsunma Jinpa, Manfred Folkers, Karin Becker, 

Tenzin Metok, Werner Heidereich, Xuefeng Tang, Bettina Hilpert, Edward Crookes ab 10:30 Uhr, Ria 

Enderl ab 12 Uhr, 

Abwesend/Entschuldigt: Barbara Reichart, Regina Weilhart, Julie Clausen, Tenzin Peljor, Claus 

Herboth 

 

Protokollführung: Bettina  

Moderation: Nils 

 

MV 

• Offene Fragen oder Hinweise zur Agenda?  Keine 

Bitte sich mit der Tagesordnung vertraut machen 

• Ratswahl: wie können wir die Vorstellung der Ratskandidat:innen interessant und fair 

gestalten (Anna)?  

Redezeit auf 3 Min. Kürzen, Pause nach der Hälfte (1h) der Zeit machen, Reihenfolge der 

Zusammenstellung nach versendeter Darstellung.  

• Namensschilder der Kandidaten farblich markieren (Bettina) 

• Brauchen wir die Ratssitzung am 3. Juni zur Einstimmung auf die MV oder lieber nicht?  

Keine Ratssitzung im Juni, sondern am Freitagnachmittag informelles Treffen. 

Dialoggruppe 

• Aktueller Stand und Vorstellung des gemeinsam erarbeiteten Grundlagenpapiers (Anna) 

https://dbubrg.sharepoint.com/:w:/s/dbu-

rat/ERZPe2GUL5lIrCk2xWOsl3kBA0TC3LFCVSGPLNV6Lh_9rA?e=9w1izR 

Resonanz: Werner möchte auch bei der Dialog Gruppe dabei sein, mit auf die Liste nehmen. Ein bis 

zwei Vertreter aus jeder Gruppe (EM-Delegierte, Rat, Vorstand, AG Ethik),  

Ergänzung, nicht nur sexueller Missbrauch, sondern alle Arten von Missbrauch.  

Die Aufgaben der verschiedenen Organe sollten nicht vermischt werden, die Dialog Gruppe ist für 

den Dialog mit betroffenen MGs zuständig. Es ist geplant eine Übersicht der verschiedenen Organe 

darzustellen, um die verschiedenen Aufgaben klar darzustellen.  Die AG-Ethik steuert eine Übersicht 

bei (Irmi). 

Es könnte sein, dass wir irgendwann mal ein Gremium brauchen, dass mit Gruppen von Betroffenen 

ins Gespräch kommt.  

Dank von Seiten des Rates für die Arbeit der Dialog Gruppe. 

 

Erarbeitung eines Prozesses für die Erstellung von eiligen Pressemeldungen/Stellungnahmen 

Ziel sollte es sein, Ratsmitglieder auf eine effektive und konstruktive Weise mit einzubeziehen, ohne 

den Aufwand und die Reaktionszeit zu stark aufzublähen. Ziel sollte auch ein adaptiver Prozess sein 

(Vorschläge selbst einarbeiten – anstatt nur eine Liste von zu berücksichtigenden Punkten zu 

schicken). 

https://dbubrg.sharepoint.com/:w:/s/dbu-rat/ERZPe2GUL5lIrCk2xWOsl3kBA0TC3LFCVSGPLNV6Lh_9rA?e=9w1izR
https://dbubrg.sharepoint.com/:w:/s/dbu-rat/ERZPe2GUL5lIrCk2xWOsl3kBA0TC3LFCVSGPLNV6Lh_9rA?e=9w1izR


Einen ersten Entwurf auf SharePoint stellen den jede Person, die etwas beitragen will, selbst 

entsprechend ändert. Wichtige Punkte: Ansprechpartner bei den MGs haben für Input. Gute 

Recherche machen (braucht viel Zeit), Journalistische Unterstützung bei der Formulierung holen. 

Nicht Stellung zu nehmen ist keine Option, wenn von den Medien eine Reaktion eingefordert wird. 

Bei Stellungnahmen auf das buddhistische Verständnis verweisen, sich nicht drängeln lassen, wir 

haben noch nicht genug Infos, möchten kein Misstrauen verbreiten oder unrichtige Sachen 

behaupten. Wir sollten uns den Freiraum geben nicht alles zu wissen und das auch zu sagen, sich 

nicht unter Druck setzten lassen. Klare Zustimmung für eine PR-Gruppe. 

Thema soll auf die Tagesordnung des neuen Rates. 

 

Update bhavana (Karin) 

Bericht vom letzten Seminar mit Dr. Jan Ulrich Sobisch, dem Feedback und dem sich daraus 

ergebenden Auftrag an die DBU. Karin stellt Ihre ersten Ideen zu einer neu zu gründenden Reihe 

“Buddhismus im Westen” vor. Videoausschnitt aus dem Seminar auf YouTube. 

Positive Resonanz im Rat. Unter einem Thema eine Podiumsdiskussion in einem Forum und 

anschließend Zwiegespräche, keine Seminarform. Das Konzept von Karin ist noch nicht klar. Eine 

Gewichtung auf das Traditionsübergreifende wäre wichtig, weg von den Standpunkten einzelner 

Traditionen.   

 

Empfehlung an den nachfolgenden Rat, die Arbeit von bhavana zu unterstützen.  

 

Einzelmitglieder (Metok, Edward, Werner?)  

Metok möchte, dass die Struktur-AG, das Thema Einzelmitglieder (EM) behandelt: Aspekte zum 

Thema EM zu untersuchen, wie z.B. wie verhalten sich EM zu Mitgliedsgemeinschaften, welchen 

Status sollten EM haben, da EM sich für den Rat bewerben können sollte deren Aufnahme genauso 

geprüft werden wie Mitgliedsgemeinschaften, etc. 

Edward und Metok sind dabei ein Treffen für die EM zu organisieren. Sie wünschen sich die 

Unterstützung von Hanna für die Organisation eines Treffens. Metok und Edward haben das 

Problem, dass sie zu wenig Kontakt bekommen mit den EM und auch nicht wissen, was die EM 

wollen. Metok wünscht sich eine Umfrage.  

Werner schlägt vor EM-Newsletter einladender zu formulieren, zu den Themen, die auch sonst in 

der DBU behandelt werden und in den Newslettern berichtet wird. Social Media zu verwenden, um 

ein größeres Publikum zu erreichen. Wie können wir die Öffentlichkeitsarbeit so gestalten, dass sie 

aktivierend ist für die Leser? 

 

Geschäftsordung Rat 

Rat Geschäftsordnung wurde 2018 erstellt/2021 aktualisiert, diese Regeln für die Arbeit des Rates 

sollen aktualisiert werden. Vorschlag einer neuen Version von (Werner, Kirsten, Barbara). 

Die vorgeschlagene Bearbeitung ist noch nicht ausreichend. Es ist aber keine Zeit mehr, um das 

Thema so ausführlich zu bearbeiten, wie es nötig wäre. 

Thema für erste Ratssitzung des neuen Rates. 



 

Aufnahme-Kriterien für neue Mitgliedgemeinschaften - Schwerpunktthema 

Maßstäbe für die Aufnahmekriterien (von 2003) auf die Zukunft hin anpassen 

Was ist das Problem, das mit neuen Aufnahmekriterien gelöst werden soll? Beispiel Aufnahmeantrag 

Buddha-Stiftung / säkularerer Buddhismus, da hat es an konkreten Aufnahmekriterien zur 

Argumentation gemangelt 

Bisherige Aufnahmekriterien: Beruft sich die Gemeinschaft auf Buddha und trägt sie mit ihrer 

Sichtweise das Buddhistische Bekenntnis der DBU – ist das konkret genug? Sind die Kriterien wirklich 

klar?  

Grundfrage: was für eine Organisation will die DBU sein? Welche Grenzen ziehen wir? Wollen wir 

anstreben, der Verband aller Buddhisten zu sein – oder nur ausgewählter Gruppen/Traditionen? Hier 

benötigen wir irgendwann eine klare Positionierung. 

Falls nicht klar geregelt Potential der Machtstruktur aus der heraus Gruppen abgelehnt werden 

können, die eigentlich eingebunden werden können. (was bedeutet dieser Satz?) 

Freiwillige ethische Selbstverpflichtung verpflichtend für neue Mitgliedsgemeinschaften? 

Überprüfung in der Probezeit? Wer? Wie? 

Wie ist das Vorgehen, wenn es Kritik bei einer Gruppe gibt? 

Was macht man damit? Einfach überstimmen? 

Sollte es bei der endgültigen Aufnahme nach der Probezeit eine Abstimmung geben? 

Nils wünscht sich eine breite Diskussion wie wir uns die Zukunft der DBU aussehen soll.  

Thema für die erste Präsenz-Ratssitzung, Austausch über die Kanäle der DBU, nicht nur in einer AG. 

 

Interreligiöser Dialog und Kooperationen  

Heute Abend online-Treffen der AG-Interreligiöser Dialog, Thema Wiedergeburt. Wer dazu kommen 

will melde sich bei Nils.  

Grünes Vesakh – wie können wir den Vesakh-Wald auf der Homepage darstellen? (Jinpa) 

Marc Rische hat das ehrenamtlich auch schon umgesetzt auf www.vesakh.de  

 

http://www.vesakh.de/

